
Erhebung von Daten zu Veranstaltungen und Projekten der 

Jugendverbände im Landesjugendring NRW im Jahr 2018 

Für Ortsgruppen der 

Westfälisch-Lippische Landjugend e.V. 

 

Stammdaten – Angaben zum Träger und Anbieter des Angebots 

Anschrift 
 
 
 

Postleitzahl und Ort 
 
 

Straße und Hausnummer 

Ansprechpartner/-in bei Rückfragen 
(freiwillige Angabe) 
 
 

Vor- und Nachname 
 
 

Telefon (Vorwahl und Rufnummer) 
 

 
Name der Ortsgruppe:________________________________________________ 

Rechtsform der Ortsgruppe:  

Gemeinnütziger Verein:  ja 

  nein 
 

 

Identifikations-Nr. laut Bundesstatistik:___________________________________ 

 

 

Angaben zum Angebot 

 
Thema des Angebots:_________________________________________________ 

 
Postleitzahl des Durchführungsortes:_____________________________________________ 

 
Beginndatum:________________________________________________________ 

 
Endedatum:_________________________________________________________ 

 

Form des Angebots:  

Freizeit:  

Aus-, Fort-, und Weiterbildung:  

Projekt/Workshop:  

Fest, Feier, Konzert, Turnier:  

Sportveranstaltung:  

Sonstiges:  

  



Angaben zum Angebot 

Thematischer Schwerpunkt des Angebots (max. 3 Angaben): 

Natur- und umweltbezogene Schwerpunkte (z. B. Tierschutz, 
Umweltschutz, Mülltrennung, Aufforstung) 

 

Handwerklich-technische Schwerpunkte (z. B. Elektronik, 
Metall- und Holzarbeiten) 

 

Rettungs- und Hilfstechniken (z. B. Umgang mit Rettungsgerät, 
techn. Und med. Hilfeleistungen, Erste-Hilfe-Kurse, 
feuerwehrtechn. Übungen) 

 

(Gesellschafts-)politische, interkulturelle, weltanschauliche, 
religiöse Schwerpunkte (z. B. Themen wie Inklusion, Integration, 
Migration, Rechtsextremismus, (Trans)-Gender, Sexualität, 
Aufklärung, Religion im Rahmen von Diskussionsrunden, 
Exkursionen o. Ä.) 

 

Medien(pädagogische) Schwerpunkte (z. B. Umgang und 
Nutzung von Medien, z. B. PC, Konsolen, Internet etc., Lern- und 
Aufklärungsangebote zu PC, Handy, Internet etc., LAN-Partys) 

 

Hauswirtschaftliche Schwerpunkte (z. B. Kochen, Backen, 
Ernährungsfragen) 

 

Jugendkulturelle und künstlerisch kreative Schwerpunkte (z. 
B. Handwerken, Basteln, Kunst und Kunst-Workshops, Musik, 
Tanz, Theater, Konzerte, Discos) 

 

Sport- und spielbezogene Schwerpunkte (z. B. Gesellschafts- 
oder Gruppenspiele, Outdoorgames, Klettern, Turniere, 
Fußballcamps, Selbstverteidigungskurse) 

 

Schwerpunkte im Bereich der Traditions- und 
Brauchtumspflege (z. B. Karneval/Fastnacht/Fasching, Trachten) 

 

Schwerpunkte im Bereich der Didaktik und Methodik (z. B. 
Juleica-Grundkurse) 

 

Geschlechtsdifferenzierte Schwerpunkte (spezifische Mädchen-
/Jungenangebote) 

 

Schwerpunkte im Bereich der Aufklärung und Sexualität (z. B. 
Filmvorführungen, Aufklärungs- oder Expertengespräche) 

 

Schulbegleitende Angebotsschwerpunkte (z. B. 
Hausaufgabenbetreuung, Lerngruppe) 

 

Beratungen (bewusst initiierte Beratungsgespräche, nicht gemeint 
sind spontane „Ratgebergespräche“ im normalen Alltag des 
Angebots) 

 

Sonstige  
Kein festgelegter Schwerpunkt  
 
Anzahl der Veranstaltungstage:_______ 

 
Anzahl Übernachtungen:____________ 

Hin- und Rückreisetage gelten als volle Tage. Im Falle geteilter oder unterbrochener 
Veranstaltungen oder Projekte sind die Tage des jeweiligen Angebotes zu zählen, 
nicht die des Kalenderzeitraums. 

 

Angaben zu Teilnehmenden 

 
Geschätzte Anzahl weibliche Teilnehmerinnen:_____________________________ 

 
Geschätzte Anzahl männliche Teilnehmer:________________________________ 

 



Angaben zum Personaleinsatz (Tätige Personen) 

Anzahl der weiblichen Ehrenamtlichen nach Alter: 

 
Unter 16 Jahre: 

 
___________ 

 
16 bis unter 18 Jahre: 

 
___________ 

 
18 bis unter 27 Jahre: 

 
___________ 

 
27 bis unter 45 Jahre: 

 
___________ 

 
Ab 45 Jahre: 

 
___________ 

Anzahl der männlichen Ehrenamtlichen nach Alter: 

 
Unter 16 Jahre: 

 
___________ 

 
16 bis unter 18 Jahre: 

 
___________ 

 
18 bis unter 27 Jahre: 

 
___________ 

 
27 bis unter 45 Jahre: 

 
___________ 

 
Ab 45 Jahre: 

 
___________ 

 

Sonstige tätige Personen:  
 

 
Keine: 

 

 

 
Honorarkräfte: 

 

 
Geringfügig Beschäftigte: 

 

 
Personen im FSJ/FÖJ: 

 

 
Personen im BFD: 

 

 
Personen im Praktikum: 

 

 
Sonstige: 

 

 

 

Kontaktdaten: 

Westfälisch-Lippische Landjugend e.V. 

Schorlemerstr. 15 

48143 Münster 

Tel.: 0251 4175-210 

E-Mail: info@WLL.de  



Erläuterungen 

 Zur Erfassung der Bundesstatistik erhält jeder auskunftspflichtige Träger eine achtstellige 
Identifikationsnummer. Diese ist unbedingt zu erfassen. Zur Zeit (April 2015) liegen diese 
Nummern jedoch noch nicht vor. Nach Auskunft des IT.NRW werden die Nummern erst Mitte 
des Jahres an die berichtspflichtigen Träger übermittelt. Sofern bereits Angaben gemacht 
wurden, sind diese Identifikations-Nummern nachzutragen. 

 Form des Angebots nach Kategorien der amtlichen Statistik zur Jugendarbeit 

 Mit Themenschwerpunkten sind Themen und Inhalte sowie pädagogische Settings (im Sinne 
von gestalteten Rahmenbedingungen und Situationen) gemeint, mit denen sich bewusst 
beschäftigt bzw. auseinandergesetzt wird. Dabei geht es nicht um Einzelthemen des 
Angebots, sondern um das grundsätzliche Leitthema bzw. das Ziel, mit dem das Angebot 
stattfindet. Nicht erfasst werden soll das Selbstverständnis bzw. die Grundausrichtung des 
Trägers (wie etwas „Gemeinschaftserfahrung“, „Geselligkeit“, „Soziales Lernen“, 
„Freizeitbeschäftigung“), wodurch die Angebote atmosphärisch geprägt werden sollen. 

 Als tätige Personen werden diejenigen bezeichnet, die entweder bei der Durchführung des 
Angebots anwesend sind und sich im Idealfall auch an der Vor- und Nachbereitung des 
Angebots beteiligen. Bei Projekten und Veranstaltungen sind tätige Personen zu 
berücksichtigen, die zu einem überwiegendem Teil während der gesamten Laufzeit der 
Veranstaltung bzw. des Projekts anwesend gewesen sind. Hauswirtschaftliches Personal 
sowie Beschäftigte aus der Verwaltung sind nicht zu berücksichtigen. 

 Ehrenamtlich Tätige sind Personen jeglichen Alters, die freiwillig, unentgeltlich oder gegen 
eine geringe, unterhalb der tariflichen Vergütung liegenden Entschädigung sich für 
gemeinnützige Aufgaben in einem institutionellen Rahmen zur Verfügung stellen. 
Ehrenamtliches Engagement ist dabei gleichzusetzen mit freiwilligem bürgerschaftlichem 
Engagement. Das freiwillige Engagement sollte dabei regelmäßig oder über einen längeren 
Zeitraum oder bei bestimmten Veranstaltungen ausgeübt werden. Nicht erfasst werden soll 
die freiwillige Tätigkeit von kurzer Dauer zu bestimmten Zeitpunkten oder verabredeten 
Terminen. Unter ehrenamtlichem Engagement werden keine Aktivitäten erfasst, die von 
haupt- oder nebenberuflich Tätigen als Überstunden oder im Rahmen eines Praktikums, FSJ, 
des FÖJ oder des BFD geleistet werden. 

 Unter sonstige Personen werden hier Honorarkräfte, geringfügig Beschäftigte, Personen im 
FSJ, im FÖJ, im BFD sowie Praktikant/-innen, die sich über einen längeren Zeitraum in der 
Organisation befinden, gefasst. Die Tätigkeit muss nicht nur auf das jeweilige Angebot 
bezogen sein, aber die Personen müssen bei der Durchführung des Angebots anwesend sein 
und/oder sich an der Vor- und/oder Nachbereitung des Angebots beteiligen. 
Zu den sonstigen tätigen Personen zählen auch Personen, die im Rahmen eines 
Ausbildungsgangs bei der Durchführung von Angeboten der Kinder- und Jugendarbeit tätig 
sind. Hierzu gehören beispielsweise auch Studierende der Dualen Hochschulen oder 
Berufsakademien. 

 


